
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 

„Zirkusfieber“ im Kindergarten 
An anderer Stelle in dieser Ausgabe werden Sie herzlich zum 

„Zirkusfestival“ unseres Kindergartens aus Anlass des 30jähri-

gen Bestandes eingeladen. 

Kindergartenleiterin Maria Gößler informiert hier über Vorbe-

reitungen für diese außergewöhnliche Veranstaltung. 
 

Für erforderliche Vorbereitungsarbeiten aus Anlass der 

Veranstaltung unseres Zirkusfestivals war  

Stefan Köhler–Holle (Zirkuspädagoge aus Bremen)   

zu Gast in Mooskirchen.  

Er hat sich unsere bisherigen „Trainingsergebnisse“ rund 

um den Zirkus angesehen, Tipps, Gestaltungsvorschläge 

gegeben.  
 

 
 

Zudem hat er verschiedenste Workshops für Kindergar-

tenkinder, ehemalige Kindergartenkinder, die „ersten 

Kindergartenkinder“, Eltern und Team gehalten und eine 
Kugelchoreographie erstellt.  
 
 

 
Sensationell, das Ergebnis.  

Kinder sind durch den Feuerreifen gesprungen, haben 

sich in einen Scherbenhaufen gelegt und beispielsweise 

ein „Dreier Vogelnest“ – übereinander auf dem Trapez – 

geschafft.  
Alle Artistinnen und Artisten waren begeistert, mit gro-

ßer Freude dabei, haben viel gelernt, sind über ihre Gren-

zen hinausgegangen und waren sehr stolz auf die Ergeb-

nisse.  

Ihr Können wirklich sehenswert. 

Als bescheidene Anerkennung für die Kinder, für ihr 

Kommen, gab es zum Abschluss Pizza für alle, eine ge-

heimnisvolle Vorführung mit der schwebenden Frau und  

 

eine kleine Feuerspukshow mit Stefan. 

Stefan Köhler-Holle war begeistert vom Können der Kin-

der, von der Freude, mit der Kinder und Erwachsene 

beim Training waren, von seinem Appartement bei Fami-

lie Tappler in Rubmannsberg und vom wunderschönen 
Markt Mooskirchen.  
 

 
 

Einen herzlichen Dank an: 

Bürgermeister Engelbert Huber für die Unterstützung 

und Bereitstellung der gesamten Infrastruktur, 

Familie Tappler für die Bereitstellung der Unterkunft, 

die Eltern der Kinder, die das Kommen  ermöglichten und 

für die schmackhafte Jause, 

Kinder, Mamas, Erwachsene und das Team fürs Kommen 

und begeisterte Trainieren, 

Melanie und Alexandra für die Mithilfe beim Training, 
Karoline für die Flexibilität beim Reinigen, 

Stefan Köhler–Holle für die tollen Workshops, vielen tol-

len Ideen, Tipps und Gestaltungsvorschläge. 
 

 
 

Alle Beteiligten fiebern schon dem großen Festival   

am  

Mittwoch, 21.6.2017   (14:00 und 18:00 h) 

und  

am  

Donnerstag, 22.6.2017   (15:00 h) 
entgegen.   
Bitte merken Sie sich den Termin vor – ein Besuch lohnt 

sich auf alle Fälle. 

Und vor allem: Sie haben eine gute Möglichkeit, unseren 

Jüngsten Ihre Wertschätzung zu erweisen. Vielen Dank.  

 



 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 

Verunreinigung von Straßen 
§ 92 Straßenverkehrsordnung 
Weil es immer wieder vorkommt, im Zusammenhang mit der 

raschen Ausführung von Arbeiten auch oft unumgänglich ist, 

verlautbaren wir hier jene Bestimmung der Straßenverkehrs-

ordnung – zur Klarstellung: Bundesgesetz, also im gesamten 

Bundesgebiet gleichlautend gültig und zu beachten –, die sich 

diesem Thema sehr klar und unmissverständlich widmet. 
 

(1) Jede gröbliche oder die Sicherheit der Straßenbe-

nützer gefährdende Verunreinigung der Straße 

durch feste oder flüssige Stoffe, insbesondere durch 

Schutt, Kehricht, Abfälle und Unrat aller Art, sowie 

das Ausgießen von Flüssigkeiten bei Gefahr einer 

Glatteisbildung ist verboten. Haften an einem Fahr-

zeug, insbesondere auf seinen Rädern, größere Erd-

mengen, so hat sie der Lenker vor dem Einfahren auf 

eine staubfreie Straße zu entfernen. 

(2) Die Besitzer oder Verwahrer von Hunden haben 

dafür zu sorgen, dass diese Gehsteige, Gehwege, 

Geh- und Radwege, Fußgängerzonen, Wohnstraßen 

und Begegnungszonen nicht verunreinigen. 

(3) Personen, die den Vorschriften der vorhergehen-

den Absätze zuwiderhandeln, können, abgesehen 

von den Straffolgen, zur Entfernung, Reinigung oder 

zur Kostentragung für die Entfernung oder Reini-

gung verhalten werden. 
 

Im Sinne dieser Bestimmungen dürfen wir also durchaus ver-

langen, dass der/die Verursacher nach Durchführung aller Ar-

beiten Reinigungen – ob im Markt selbst oder in den Ortstei-

len – unaufgefordert und als eine Art von Selbstverständlich-

keit für die verursachten Beeinträchtigungen vornimmt. 

Wir ersuchen um Beachtung und danken für Ihr Verständnis. 

Bezirkswandertag Kameradschaftsbund 

Bald waren dann die letzten Kilometer im „Schönwiesen-

graben“ zurückgelegt; eine Wanderstrecke von ca. 14 Ki-

lometer problemlos bewältigt. 
 

 
 

Bei einem von Stefan Schulz im „Schnitzelparadies“ her-

vorragend zubereiteten Buffet fand dieser Bezirkswan-
derung einen angenehmen Abschluss. 
 

Bezirkswandertag Kameradschaftsbund 
Die Sonne strahlte mit den Veranstaltern um die Wette, 

als Obmannstellvertreter und Sportreferent Josef Roth-

schedl 65 TeilnehmerInnen beim Bezirks-Wandertag des 

Kameradschaftsbundes am Parkplatz des Mooskirchner 

Freizeitzentrums begrüßte.  

Bürgermeister Engelbert Huber war als offizieller Haus-

herr beim Start ebenfalls anwesend und hieß alle Wan-

derer im Blumenmarkt Mooskirchen herzlich willkom-

men. 

Pünktlich marschierten die Teilnehmer Richtung Markt-
platz, zuerst entlang der Kainach und danach Richtung 

Ungerbach weiter. In einer Waldlichtung war ein kleiner 

Stand aufgebaut; Verwöhnung mit besten Edelbränden. 

Derart verwöhnt, war der  Weg bis zum Treitlerwirt kein 

Problem.  

Für die Wanderer gab‘s dann nach ca. 3 km die Mittags-

rast bei Familie Matlas in Gersdorf. Freundlicherweise 

wurde dort die große Einfahrt als Rastplatz zur Verfügung 

gestellt. Frauenreferentin Ingeborg Summer, Justine Rot-

hschedl, Maria Hösele und Johanna Kainer hatten bereits 
vorzüglich mundende Aufstrichbrote – die Aufstriche lie-

ferte „Gutes vom Bauernhof“ Franz Zach – vorbereitet. 

Gerald Kainer versorgte mit Getränken, dazu gab es köst-

liche hausgemachte Mehlspeisen der ÖKB-Damen.  

„Roter-Nasen-Lauf“ – Harmonie mit Bewegung 

Auch die zweite Auflage ein stimmungsvolles Ereignis. Alle, die 

gekommen waren, zeigten sich voll des Lobes. 

Nach dem mit Beifall quittierten „GO“ des Bürgermeis-

ters ging es los; auf der/den Runde/n durch den Markt 

Mooskirchen.  

Musikalisch begleitet war es einigen möglich, zu laufen.  

Wieder andere gingen in schnellem Tempo, walkten, jün-
gere waren mit den Skateboards unterwegs. Auch Eltern, 

die den Kinderwagen führten, die von ihren Kindern mit 

dem Laufrad begleitet wurden, waren zu sehen.  

Ein buntes, ein harmonisches Bild (der Markt war für den 

Durchzugsverkehr aus Sicherheitsgründen gesperrt) für 

einige Stunden in Mooskirchen. 
 

 
 

Am Platz vor Cafe-Konditorei faMoos war alles für das 

"leibliche Wohl" - eine Stärkung für die Strapazen – vor-

bereitet, von Gertraud Fließer, Martha Hackl und Hilfe 

durch Ingrid Schmid liebevoll serviert. Vielen Dank für 

das reichhaltige Angebot. 

Gegen 13.30 Uhr war wahrlich Schluss. Etwas mehr als 

120 TeilnehmerInnen – das Urlaubswochenende dürfte 

einige abgehalten haben – waren beteiligt. 
DANKE ist allen zu sagen, die sich bemüht haben (Sport-

verein, Feuerwehr, Marktgemeinde) und durch ihre Teil-

nahme wertvolle finanzielle Mittel für den guten Zweck 

zur Verfügung stellten. 



 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 

Kindergartenkinder zu Besuch bei 

"Mooskirchner Zwergerl" 
 

Sehr gerne nahmen wir die Einladung zum Picknick mit 

der "Mooskirchner Zwergerl-Gruppe“ an.  

Vor dem Pfarrheim warteten die Kinder und Eltern der 

Zwergerl-Gruppe bereits auf die Kindergartenkinder.  
 

 
 

Nach einer herzlichen Begrüßung durch Conny (Renhart) 

und einem Begrüßungslied der „Zwergerl-Gruppe“ über-
brachten die Kindergartenkinder ihren „Frühlingslieder-

gruß“. 

Im Anschluss wurden die Kinder und das Kindergarten-

team zu einer köstlichen Jause (u.a. mit Grillwürstel von 

Robert Kienzl) eingeladen.  

Gemütlich, auf Bänken und Picknickdecken, genossen die 

Kinder die vielen Köstlichkeiten.  

Danach war noch ausreichend Möglichkeit, sich zu unter-

halten und nach Herzenslust zu spielen.  

Vielen herzlichen Dank an das Team und an die gesamte 
„Mooskirchner Zwergerl-Gruppe“ für die Einladung, die 

vorzügliche Bewirtung und die schönen gemeinsamen 

Stunden. 
für das Kindergartenteam: Maria Gößler 

FF Mooskirchen: Bewerbsgruppen bei Flut-

licht-Leistungsbewerb erfolgreich 
Dass die Mitglieder der FF Markt Mooskirchen die Her-

ausforderung lieben, ist hinlänglich bekannt. Das wird 

uns - insbesondere der Bevölkerung des Löschbereiches 

- tagtäglich bewiesen. Mooskirchen ist einfach stolz auf 

alle, die sich der Hilfe für den Nächsten im Notfall ver-
schrieben haben. 

Neben konzentrierter Arbeit bei Einsätzen sind die bei-

den Herren Kommandanten ABI Josef Pirstinger und OBI 

Ing. Philipp Müller stets bemüht, der erforderlichen Aus- 

und Weiterbildung großes Augenmerk zu schenken. 

Derzeit - und das schon seit Wochen, wenn nicht Mona-

ten - wird alles unternommen, bei Bereichs-LEISTUNGS-

BEWERBEN und anschließend (am 23., 24.6. in Juden-

burg) beim LANDES-Leistungsbewerb erfolgreich ab-
schneiden zu können. 

Bei diesem Löschangriff geht es weniger um Meter, mehr 

um SEKUNDEN. Das kann nicht nur vor Ort geübt werden, 

das muss man - mit der Mannschaft 1:8 - auch bei Be-

werben im Echteinsatz tun. 

Deshalb werden alle Möglichkeiten genützt, sich unterei-

nander in Bewerben zu messen, die Leistungen zu über-

prüfen, dort oder da noch das Training zu intensivieren 

oder Fehler zu vermeiden. Eine Gelegenheit, diese Form 

bewertet zu wissen, wurde mit der Teilnahme am  
Flutlicht-Leistungsbewerb 

der FF Zehensdorf (BFV Radkersburg) in Mettersdorf ge-

nützt. 

Zwei Gruppen aus Mooskirchen und jene aus Hallersdorf 

haben den Bereichsverband VOITSBERG, wie sich auch 

BerFwKdt LFR Engelbert Huber überzeugen konnte, sehr 

würdig vertreten. 

Im Rahmen der Siegerehrung verkündete der Bewerbs-

leiter, dass 

FF Mooskirchen - Klasse Bronze B, Gäste Steiermark - mit 
406,06 Punkten den 1. Rang erreichte; 

FF Mooskirchen - Klasse Bronze A, Gäste Steiermark - mit 

357,17 Punkten den Bewerb beendete. 
 

 
 

Wir danken den beiden Herren Kommandanten (sie sind 

Mitglieder der Bewerbsmannschaften) für ihre Bemü-

hungen und wünschen weiterhin viel Erfolg. Bei den Be-
werben in Rein (9.6.), Edelschrott (10.6.), Deutschlands-

berg (17.6.) und Landesleistungsbewerb in Judenburg am 

24. Juni 2017. 
 

HAARKUNST  SILVIA – 

Mooskirchen, Oberer Markt 4 – 03137/20690 

Das ehrgeizige Team sucht „Verstärkung“  

und  

bietet  

ab 
sofort  

beste  

Be- 

schäftigungs- 

möglichkeiten 
 

 

Jugendkapelle 

Mooskirchen 
Die traditionelle Veranstaltung 

„Klingender Schönwiesen- 

Graben“ findet am  

Samstag, 1.7.2017, 19.30 h, 

Turnhalle Mooskirchen statt. Herzlich willkommen unter 

dem Motto „Film ab – the Sound of Music“.  

 

 



 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 

„30 Jahre Kindergarten Mooskirchen“ 
Wir laden zum Zirkusfestival herzlich ein; sichern Sie sich 

bitte Ihre Eintrittskarte …. 

 

 

 

 

geöffnet 

Mo,Do,Sa: 7.15 

bis 12.15h 

Mi.: 7-15-

12.15h, 15-18h 

Fr.: 7.15-18h 
 

Ligist, Steinberg 

237, neben 

Spar-Markt 

Maibaum im Monat JUNI? Der Maibaum ziert den 

Marktplatz noch für einige Tage, weil wir gebeten wurden, 

die Entfernungaus Traditionsgründen erst nach dem 
Patroziniumsfest, Sonntag,  18. Juni 2017, vorzunehmen. 


